
Kooperationsprojekt 
„Student*innen helfen Schüler*innen“ 

der Ruhr-Universität Bochum und 
der Heinrich-Böll-Gesamtschule Bochum 

Liebe Studierende,
im Rahmen des Projekts ‚Student*innen helfen Schüler*innen‘ suchen die Professional 
School of Education der RUB und die Heinrich-Böll-Gesamtschule Bochum interessier-
te Lehramtsstudent*innen, die unterrichtspraktische Erfahrungen sammeln und Schü-
ler*innen der gymnasialen Oberstufe (vornehmlich der Stufe Q1) dabei unterstützen 
möchten, durch Corona bedingte Lernlücken aufzuholen bzw. zu schließen. Gesucht 
werden vor allen Dingen Studierende der Fächer Deutsch, Mathematik und Fremd-
sprachen, jedoch können auch andere Fächer oder weitere unterrichtspraktische 
Handlungskompetenzen (z.B. Einübung von Lernstrategien), nach individueller Ab-
sprache, angeboten werden.

Die Heinrich-Böll-Gesamtschule liegt in unmittelbarer Nähe zum Bergbaumuseum und 
ist mit der U35 in wenigen Minuten zu erreichen.  

Zu folgenden Zeiten sollen Unterstützungsangebote von Studierenden an der Heinrich-
Böll-Gesamtschule angeboten werden:
Von Montag bis Freitag jeweils von 8.00 bis 9.00 Uhr sowie am Montag, Mittwoch 
und Donnerstag von 12.40 bis 13.40 Uhr. Dabei ist es selbstverständlich möglich, 
auch nur an einzelnen Tagen bzw. Stunden Unterstützungsangebote anzubieten.

Als Vergütung der unterrichteten Stunden ist ein Honorar Rahmen von 15 € pro Stunde 
vorgesehen.

Eine formlose Bewerbung mit Lebenslauf richten Sie bitte an die folgende Mailadresse: 
roedel@hbg-bo.de


